
Wintersportverein Aschaffenburg 1909 e.V.

Grafik-Design: Markus Wengerter

WSV Info • Dezember 2015



Sparkassen-Finanzgruppe

Der Unterschied beginnt beim Namen. Deshalb entwickeln wir mit dem Sparkassen-Finanzkonzept eine 
ganz persönliche Rundum-Strategie für Ihre Finanzen. Gemeinsam mit Ihnen und abgestimmt auf Ihre Zu-
kunftspläne. Mehr erfahren Sie in Ihrer Sparkasse, unter Telefon 06021 397-0 und www.spk-aschaffenburg.de 
Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Wie Sie sich die Zukunft auch ausmalen – 
wir helfen Ihnen, sie zu gestalten.
Das Sparkassen-Finanzkonzept.

Entdecken Sie den Unterschied

in Ihrer Sparkasse.

standard_geaendert.indd   1 25.11.2014   13:19:36

- Anzeige -



03 

Samstag hatte der WSV die Gelegenheit 
genutzt und sich den Bürgern der Stadt 
präsentiert. Wir hatten wieder einen 
tollen Promotion-Stand in der Herstall-
straße und haben dort fleißig Werbung 
für den Wintersportverein gemacht. 
Dies wurde belohnt: an diesem Tag 
haben wir 3 neue Mitglieder gewinnen 
können. Herzlich willkommen im WSV!

Die Tennisabteilung hat am Sonntag,  
4. Oktober eine Saisonabschlussfeier 
organisiert. Es kamen rund 50 Mit-
glieder zu diesem gemütlichen baye-
rischen Frühschoppen (viele sogar in 
Tracht) und genossen das großartige 
Angebot: frische Weißwürste, Leber-
käse, selbstgemachter Obatzter sowie 
Kochkäse – dazu ein Bier und weitere 
verschiedene Brotzeiten schmeckten 
herzhaft und lecker. Im Anschluss 
wurde noch ein Schleifchenturnier mit 
großer Gaudi gespielt. Unsere Tennis-
abteilung ist auf einem guten Weg und 
ich bitte Euch liebe Mitglieder, auch 
dementsprechend positiv außerhalb des 
Vereins darüber zu berichten.

Für weitere anstehende Termine lohnt 
sich ein Blick auf unsere Homepage 
www.wsv-aschaffenburg.de oder die 
Abteilungsberichte in diesem aktuellen 
WSV-Info zu lesen. Folgende Veran-
staltung könnt ihr euch schon heute 
vormerken: am Faschingssamstag  
6. Februar feiern wir die »Hüttengaudi«  
in unserem Vereinsheim.

Die WSV-Skireise im Januar 2016 geht 
nach Cortina d´Ampezzo. Diese ist 
bereits ausgebucht und wir sind sehr 
glücklich, mit einer großen Gruppe 
begeisterter Skifahrer in dieses tolle 
Skigebiet nach Italien zu fahren.

unsere Freiluftsportlerinnen und -sportler  
der Tennisabteilung als auch die Hobby-
fußballer werden dem sensationellen 
Sommer mit dem wunderschönen Wetter  
nachtrauern. Der Herbst war doch schon  
stellenweise eher winterlich und somit 
Sport im Freien kaum noch möglich, 
des halb ging es in die Hallen. Dagegen 
haben unsere Wintersportabteilungen 
Eiskunstlauf und Ski die kalte Jahreszeit 
sicher schon herbei gesehnt, um endlich 
wieder ihren Sport ausüben zu können.

Hier möchte ich auch gleich einsteigen 
und alle Mitglieder am 19. Dezember in 
die Eishalle einladen zum traditionellen 
Weihnachtsschaulaufen der Eiskunst-
läufer. 

Rückblickend hat es in den vergangenen  
Monaten wieder einige Veranstaltungen  
auf unserer Anlage gegeben. 
Die Jahres hauptversammlung fand 
am 18. April im Vereinsheim statt. Das 
Protokoll dazu ist auf den Seiten 29 bis 
37 zu finden. 
Am Samstag, 18. Juli hatte die Vor-
standschaft die Mitglieder zum Grill-
abend in den WSV-Biergarten einge-
laden. Die Terrasse war voll besetzt 
und wir feierten gemeinsam bei einem 
wunderschönen Sommerabend. Vom 
Holzkohle-Schwenkgrill gab es wieder 
Leckeres: fränkische Bratwürste, Steaks 
und Spieße. Dazu gab es schmackhafte 
Salate, reichlich Brot und verschiedene 
Variationen der Kräuterbutter. Es war 
ein wunderschöner Abend – deshalb 
richten wir auch 2016 wieder ein Grill-
fest für alle Mitglieder am 16. Juli aus.

Am 26. September hat die Stadt 
Aschaffenburg erneut den »Markttag  
Ehrenamt« veranstaltet. An diesem 

Liebe Mitglieder,

Grußwort von Tanja Eschmann  
1. Vorsitzende

Wegen altersbedingter Mängel haben 
wir auf unserem Gelände die Holzkon-
struktion des Spielplatzes im Frühjahr 
entfernen müssen. Ich würde mich 
freuen, wenn wir einen Sponsor für 
solch ein neues Spielgerät finden könn-
ten. Potenzielle Gönner dürfen mich 
gerne ansprechen.

Nun wünsche ich den Wintersportlern 
beste Bedingungen, viel Spaß und 
Verletzungsfreiheit für die Saison. Den 
Sommersportlern einen langen Atem, 
um mit bester Kondition wieder aus der 
Winterpause zu kommen. 

Herzliche Grüße
 
 
 
Tanja Eschmann 
1. Vorsitzende, WSV Aschaffenburg

Tanja Eschmann
1. Vorsitzende, WSV Aschaffenburg
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»Markttag Ehrenamt« 
Samstag, 26. September 2015
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Informationen:

 » Gründung: 1909
 » Zahl der Mitglieder: über 500
 » Sportarten: Eiskunstlauf, Ski, 
Tennis, Hobby-Fußball

 » Vorstand: Tanja Eschmann 1. 
Vorsitzende, Sabine Schürmer 2. 
Vorsitzende

 » Website: 
www.wsv-aschaffenburg.de

 » Email: tanja.eschmann@wsv-
aschaffenburg.de

 » Kontakt:
 » Eiskunstlauf: Georg Krellmann, 
Telefon 06021-51873 
Email: g.krellmann@gmx.de

 » Ski: Christian Kunkel, Telefon: 
06021-4387883 – Email: christian@
kunkel-gbr.de

 » Tennis: Markus Wengerter, Telefon: 
06021-444160 – Email: tennis-
leitung@wsv-aschaffenburg.de

 » Anschrift Clubheim und Tennis-
plätze: Darmstädter Straße 103, 
63741 Aschaffenburg

 » Postfach Adresse: Postfach 
101343, 63709 Aschaffenburg

 » Skilift: Jakobsthal im Spessart

Vereinsporträt:
WintersportVerein AschAffenburg 1909 e.V.

Vereinsporträt Vereinsporträt

Ein Traditionsverein mit Abteilungen Ski, Eiskunstlauf und Tennis – Skihütte in Jakobstal
Aschaffenburg liegt zwar nicht in den 
Alpen. Doch gibt es auch bei uns einen 
Wintersportverein. Und dieser hat eine 
Tradition von mehr als 100 Jahren. Der 
WSV Wintersportverein Aschaffenburg 
wurde bereits im Jahre 1909 von sieben 
(winter)sportbegeisterten Aschaffen-
burgern im Cafe Ritter gegründet. Bald 
darauf wurde ein Viererbob gekauft und 
eine Rodelbahn erworben. In den zwan-
ziger Jahren des vergangenen Jahr-
hunderts wurden erstmals Skikurse für 
Vereinsmitglieder angeboten. Und 1926 
erfolgte die Eröffnung der ersten ver-
einseigenen Eisbahn auf der Großmut-
terwiese, nahe dem Hannewackeldu-
delsee. Bereits vor dem Zweiten 
Weltkrieg wurde beim WSV Skitouris-
mus betrieben, eine Tradition die sich 
nach dem Krieg mit zahlreichen Skirei-
sen in die Alpen oder in die Rhön fort-
gesetzt hat. 1969 wurde ein Skilift in 
Jakobstal gebaut. Dort betreibt der 
WSV auch eine eigene Skihütte.

Einziger Eislaufverein in der Region
Heute ist der WSV ein moderner, famili-
enfreundlicher Verein mit den drei Ab-
teilungen Ski, Eiskunstlauf und Tennis. 

Eine Besonderheit ist natürlich der Lift 
und die Skihütte in Jakobstal. „Wenn es 
Schnee hat, machen wir die Skihütte 
am Wochenende auf“, erläutert die 1. 
Vorsitzende Tanja Eschmann. „Auch 
wenn es nur zum Rodeln reicht.“ Die 
Eiskunstlaufabteilung hat seit der Er-
öffnung der Aschaffenburger Eissport-
halle 1982 gute Sportbedingungen. 
„Und wir sind der einzige Verein in der 
Region, der Eislauf anbietet“, sagt Tan-
ja Eschmann. Besonders ist auch das 
schöne am Schönbusch gelegene Ver-
einsgelände des WSV mit vier gepfleg-
ten Sandplätzen für die Tennisspieler 
und dem 1992 eröffneten schönen Ver-
einsheim mit großer Terrasse. Hier 
wird Geselligkeit gepflegt und auch ge-
feiert, was einen Verein ja von einem 
Fitnessstudio unterscheidet.

Größte Abteilung Ski
Aktuell zählt der WSV 527 Mitglieder, 
davon 146 Kinder und Jugendliche – 
aufgrund des Eislaufens 88 Mädchen. 
Die stärkste Altersgruppe sind dabei 
die 10- bis 20-jährigen mit 128 Mitglie-
dern, für Nachwuchs ist also gesorgt. 
Die größte Abteilung ist Ski mit 244 Mit-

gliedern, auf Tennis entfallen 151 und 
auf Eiskunstlauf 111. Hinzu kommen 
noch 11 Faustballer, eine Abteilung, die 
vor einigen Jahren mit mehreren Mann-
schaften großer Erfolge erzielte, sowie 
10 Hobbyfußballer.

Neue Mitglieder sind beim WSV herzlich 
willkommen. „Wir freuen uns über 
Sportler jeden Alters und über Famili-

en“, so Tanja Eschmann. Natürlich kann 
man auch in den einzelnen Abteilungen 
vorbei kommen und schnuppern. So 
bietet zum Beispiel die Eiskunstlaufab-
teilung jeden Samstag von 11 bis 12 Uhr 
(außer in den bayerischen Schulferien) 
ein Schnuppertraining in der  Eislauf-
halle unter fachkundiger Anleitung an. 

Zahlreiche Aktivitäten für Kinder und 
Jugendliche
Die Kinder- und Jugendarbeit wird beim 
WSV groß geschrieben. Eiskunstlauf ist 
zum Beispiel bereits für die 4-bis 6-jäh-
rigen möglich. Dabei werden die Kinder 
durch qualifizierte Übungsleiter betreut, 
bis hin zu einer Trainerin mit B-Lizenz, 
Svetlana Knorr. In der Skiabteilung fin-
den Jugendskireisen mit Übungsleitern 
(ohne Eltern statt). Beliebt ist auch das 
Jugendzeltlager im Sommer in Jakobs-
tal. Die Tennisabteilung arbeitet bereits 
mit Kindergärten zusammen. Auch gibt 
es einen Tag der offenen Tür, um Tennis 
beim WSV kennenzulernen. Hinzu kom-
men zahlreiche weitere Aktivitäten für 
Kinder und Jugendliche in den einzel-
nen Abteilungen.

Von Jakobstal bis in die Alpen
Die Skiabteilung betreibt den Lift in Ja-

kobstal, wenn es die Schneelage er-
laubt. Hinzu kommen jedes Jahr Skirei-
sen in die schneesicheren Alpen. Auch 
Ausflüge in Skihallen hat der WSV schon 
veranstaltet. Auch in bei uns schneear-
men Wintern gibt es über den Verein 
also Möglichkeiten, Ski zu fahren.

Bei den Eiskunstläufern geht die Sai-
son von Oktober bis April/Mai, wobei 
hier ja die Aschaffenburger Eislaufhalle 
zur Verfügung steht. Hinzu kommen 
Trainingslager in Oberstdorf und Wil-
lingen auf dem Eis. Um im Sommer fit 
zu bleiben, finden im Spiegelsaal des 
Vereinsheims ein Kurs Akrobatik und 
Fitness statt.

Zahlreiche Erfolge
Ein Verein mit einer über 100-jähriger 
Tradition wie der WSV hat natürlich zahl-
reiche Erfolge aufzuweisen. So haben 
zum Beispiel die damaligen Eisstock-
schützen des WSV 1936 nur knapp die 
Teilnahme an den Olympischen Winter-
spielen verpasst. Und die Tennisabteilung 
kann mit etlichen Mannschaftsmeister-
schaften oder Stadtmeistern aufwarten. 
Die Faustballer spielten in den 90er Jah-
ren in der 1. Bundesliga. Und im Eiskunst-
laufen wurde Katharina Helwert 2008 
Bayerische Meisterin (U17). In der vergan-
genen Saison wurde der 15-jährige Isaak 
Droysen Bayerischer Jugendmeister im 
Eiskunstlauf und in den Bundeskader auf-
genommen. Er gilt als großes Talent im 
Eiskunstlauf und lebt und trainiert inzwi-
schen in Oberstdorf. Die WSV Eiskunst-
läufer haben 2015 beim Karl-Klötzer Po-
kal den tollen 5. Platz belegt, bei 19 
teilnehmenden bayerischen Vereinen.

Reges Vereinsleben
Der WSV zeichnet sich durch ein reges 

Vereinsleben und viel Geselligkeit aus. 
So trifft man sich jeden ersten Don-
nerstag im Monat zum Clubabend. Die 
Tennisabteilung bewirtschaftet in der 
Saison das wunderbar gelegene Ver-
einsheim. Zu den zahlreichen Aktivitä-
ten für Vereinsmitglieder gehören ein 
Grillabend im Sommer, eine Faschings-
party – meist am Faschingssamstag 
sowie natürlich die Weihnachtsfeier. 
Wander- und Radtouren ergänzen das 
breite Angebot. (wrü) // Fotos: © WSV 
Aschaffenburg

Der WSV-Lift in Jakobstal

Der Tennis Nachwuchs des WSV

Die Tennisplätze des WSV

Ein Skifahrer des WSV

Erfolgreiche Eiskunstläufer in Insbruck
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Das jüngste Projekt des BTV war die 
Einführung der »Team-Challenge«, 
ein völlig neuer Wettbewerb für Mann-
schaften, der nach den Sommerferien 
im September den sportlichen Spiel-
betrieb fördern soll. An diesem nahm 
der WSV mit jeweils zwei Damen-Teams 
sowie mit zwei Herren-Mannschaften 
teil. Die Spieltage waren jeweils zwei 
Samstage im September. Beide WSV-
Mannschaften der Damen als auch 
der Herren traten dabei jeweils in der 
selben Spielgruppe auch gegeneinan-
der an. In den jeweiligen Vierergrup-
pen belegten die Damen Platz Zwei 
und Drei, die Herren-Teams wurden 
Dritter und Vierter. Auch wenn der 
ganz »große Erfolg« bei diesem neuen 
Wett bewerb für die WSV-Akteure noch 
ausblieb, hat es allen Beteiligten große 
Freude bereitet, das Wettkampffeeling 
über die Medenrunde hinaus im Spät-
sommer noch einmal aufleben zu lassen.

Neu etabliert ins Vereinsleben haben 
wir auch die sogenannte »Saison-
Trophy«: 15 interessierte Mitglieder, 
verschiedenen Alters (gern nächstes 
Jahr auch mit unseren Jugendlichen) 
haben sich hierzu angemeldet. Die 
Idee ist folgende, dass möglichst jeder 

wie jedes Jahr im Oktober hieß es,  
nach einem gigantisch schönen, aber 
stellenweise auch sehr heißem Sommer, 
langsam Abschied nehmen vom Tennis 
spielen im Freien und wir mussten 
unseren beliebten »weißen Sport« in 
die umliegenden Tennishallen verlegen.  
Einige Mitglieder mussten ihre diesjäh-
rige Wintersaison kurzfristig umplanen, 
da im September die Nachricht veröf-
fentlicht wurde, dass der Komplex mit 
den Bessenbacher Tennishallen ver-
kauft wurde und ab sofort als Flücht-
lingseinrichtung zur Verfügung steht. 
Somit ereilt uns die aktuelle politische 
Lage und die damit verbundenen Ver-
änderungen auch indirekt beim WSV.

Beim Rückblick auf die sportlichen 
Ergebnisse der vergangen Saison können  
wir gleich zwei Meisterschaften 
vermelden. Wir gratulieren unserer 
Damenmannschaft zu diesem groß-
artigem Erfolg, den das 4er-Team mit 
einem Unentschieden gegen TC Klin-
genberg vorzeitig klar gemacht hat. 
Dies ist ein tolles Ergebnis für unser 
junges und neu formiertes Team.  
Herzlichen Glückwunsch an die »Mädels«  
Martina Sommer, Johanna Hobelsberger, 
Sarah Minkiewicz, Lisa Daniel, Daniela 
Spatz und Sabine Schürmer!
Eine Woche später haben unsere 
Damen 40 es den »jüngeren« WSV- 
Ladys nachgemacht und ihren letzt-
jährigen Titel erfolgreich verteidigt. 
Mit einem Unentschieden gegen die 
Tabellenzweiten aus Miltenberg sicher-
ten sie sich ebenfalls vorzeitig den 
Titel gewinn. Wir gratulieren herzlich 
unseren Spielerinnen um Mannschafts-
führerin Sabine Them: Eva Frai, Sandra 
Heilos, Heike Nesbit, Silke Mayer,  
Gertrud Büttner und Petra Blank.

Bei den Erwachsenen nahmen wir – 
neben den bereits erwähnten Damen 
und Damen 40 – erneut mit der glei-
chen Anzahl an Mannschaften an der 
Wettspielrunde wie in den Vorjahren 
teil. Neben den etablierten Herren 30,  
Herren 40 ging erneut unsere Aktiven- 
Mannschaft der Herren an den Start. 
Neu gemeldet wurden für die Wett-
kampfrunde eine Damen 30. Die 
Herren 65 konnten für diese Saison 
nach etlichen Jahren nicht mehr 
gemeldet werden, zwei WSV-Senioren 
kamen dafür in Spielgemeinschaft beim 
SSKC Poseidon bei den Herren 60 unter.

Mit einem Sieg am letzten Spieltag 
setzten sich unsere Juniorinnen U18 
erfolgreich in einer Hitzeschlacht bei 
über 40 Grad gegen Wörth durch. So 
erzielten unsere Mädels einen hervor-
ragenden dritten Tabellenplatz. Herz-
lichen Glückwunsch an Lea Spatz, Lea 
Bauer, Hannah Bartel, Lola Schüler-
Mathieu, Katharina Kurz und Katharina 
Kolb zu diesem klasse Ergebnis – und 
vielen Dank an unseren Teambetreuer 
Stefan Bauer.

Im Jugendbereich spielten wir in Spiel-
gemeinschaften mit dem SSKC Poseidon  
sowie dem TC Haibach. Neben den 
Juniorinnen U18, die ihre Heimspiele 
erneut beim WSV Aschaffenburg aus-
trugen, gingen beim SSKC Poseidon mit 
Kilian Blank, Ben Welling sowie Lena 
und Marco Ostoin weitere WSV-Jugend-
lichen in folgenden Mannschaften an 
den Start: Knaben U14, Bambino U12 
sowie Mini-Kleinfeld U8. Bei den 
Bambina U12 spielte unsere überaus 
erfolgreiche Turnierspielerin Kristian 
Malzer in einer Spielgemeinschaft beim 
TC Haibach.

Liebe Tennisfreunde,

Souverän die Meisterschaft
 feierten die Damen sowie Damen 40

Juniorinnen U18 Mannschaft 2015
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Neue Abteilungsleitung
ab 1. Januar 2016

Nach dem erklärten Rücktritt der 
kompletten Abteilungsleitung zum 
Jahresende auf der diesjährigen 
Abteilungsversammlung am 23. März, 
folgten turbulente Wochen sowie 
intensive Gespräche zwischen den 
Mitgliedern untereinander und mit 
mir als Abteilungsleiter. Im Sommer 
wurden die Tennismitglieder zu einem 
unverbindlichen Informationsabend ins 
Vereinsheim eingeladen. Erfreulicher-
weise folgten dieser Einladung einige 
Mitglieder, so dass sich nach reger 
Diskussion erste Interessenten für die 
zu besetzenden Positionen in einer 
künftigen Abteilungsleitung heraus-
kristallisierten. Bei einem zweiten Tref-
fen im Herbst wurden deren Absichten 
dann konkreter und verbindlich, sich 
künftig in die ehrenamtliche Vereins-
arbeit mit einzubringen. Ich freue 
mich daher sehr darüber, dass vier 
Positionen ab 1. Januar kommissarisch 
mit folgenden Mitgliedern neu besetzt 
werden können:
l   Kassenwart: Klaus Reitzmann
l   Sportwart:  

Lukas Graßmann und Frank Spatz
l   Jugendwart:  

Stefan Bauer und Stefan Bartel
l   Vergnügungswartin: Daniela Spatz

Daraufhin habe ich mich entschlossen, 
als Tennis-Abteilungsleiter bis zur tur-
nusmäßigen Neuwahl der Abteilungs-
leitung im Frühjahr 2017 für eine 
Saison weiterzumachen und mit der 
»neuen Truppe« und frischem Elan 
die kommenden Aufgaben anzugehen. 
Diese sind neben der Organisation des 
Sport- und Trainingsbetriebs sowie der 
Medenrunde auch die Durchführung 
von geselligen Veranstaltungen und 
Turnieren. Das vorrangige Augenmerk 

mit jedem mindestens einmal während 
der Saison gegeneinander spielt. Dabei 
sollte der Spaß am gemeinsamen Spiel  
immer im Vordergrund stehen, damit 
auch leistungsschwächere Spieler gegen  
vermeintlich bessere ohne Druck zum 
Einsatz kommen können. Wir freuen 
uns auch im kommenden Jahr wieder 
über zahlreiche Teilnehmer – sowohl 
aus dem Bereich der Hobby- als auch 
Medenspieler. Sabine Schürmer und 
Lukas Graßmann waren diejenigen, 
welche am Saisonende die häufigsten 
Einsätze (nicht zwangsläufig auch 
die meisten Siege) mit jeweils unter-
schiedlichen Spielpartnern vorweisen 
konnte. Sie erhielten dafür als »Sieger« 
der Saison-Trophy jeweils einen Sach-
preis an unserer Saisonabschlussfeier.

Zu dieser Feier trafen sich am 4. Oktober  
fast 50 WSV-Mitglieder bei einem ge-
mütlichen bayerischen Frühschoppen 
mit leckeren Weißwürsten, frischen 
Brezeln sowie Leberkäse und weiteren 
selbst gemachten »Schmankerln«,  
um offiziell die Sommersaison 2015 
ausklingen zu lassen. An dieser Feier 
wurden auch unsere beiden Meister-
mannschaften geehrt. 

Erfreulicherweise verbesserte sich bis 
Nachmittags das Wetter, so dass wir 
dann ohne Regen mit 24 Teilnehmern 
erneut ein Schleifchenturnier aus-
tragen konnten. Dabei spielte jeder 
in fünf Runden mit verschiedenen 
Doppelpartnern um die begehrten 
Siegerschleifchen. Erfolgreich setzte 
sich dabei das Ehepaar Hermi und Joa-
chim Schlegel durch. Das traditionelle 
Schleifchenturnier zu Saisonbeginn fiel 
dahingegen leider – wie schon 2014 –  
dem Regen zum Opfer und musste nach  
nur einer Spielrunde abgebrochen 
werden. Sicherlich haben wir hierfür 
im kommenden Jahr wieder schöneres 
Wetter und freuen uns schon jetzt auf 
eine rege Beteiligung.Sehr gut besuchte Saisonabschlussfeier
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Ausblick 2016

in dieser künftig mitzuwirken. Zum 
anderen freue ich bereits sehr auf die  
kommende Sommersaison. Ich wünsche 
euch schon jetzt ein besinnliches und 
fröhliches Weihnachtsfest im Kreise 
eurer Familien und Lieben sowie einen 
guten und erfolgreichen Start ins neue 
Jahr. Kommt gesund durch den Winter, 
so dass wir alle gemeinsam, fit und 
motiviert in die neue Freiluftsaison 
2016 beim WSV starten können.
 
Für das Tennis-Team:  
Markus Wengerter  
Abteilungsleiter, Tennisabteilung

muss allerdings auf einer erfolgreichen 
Gewinnung und Bindung von Mitglie-
dern aller Altersstrukturen liegen, da 
wir gerade was diese Zahlen angeht in 
den letzten Jahren leider viele Tennis-
spieler verloren haben, insbesondere im 
Kinder- und Jugendbereich, aber auch 
bei den Erwachsenen. 

Daher bitte ich um das Vertrauen aller 
Mitglieder in die »Neuen«, indem ihr 
sie mit großem Zuspruch auf der näch-
sten Abteilungsversammlung offiziell in 
ihren Ämtern bestätigt. Die Positionen 
des 2. Abteilungsleiters sowie des 

Schriftführers sind weiterhin vakant. 
Es wäre daher sehr schön, wenn es uns 
gelänge, diese ebenfalls bis zu Saison-
beginn 2016 zu besetzen. Gleichzeitig 
setze ich aber auch auf die Mithilfe 
und Unterstützung von euch allen, 
denn ein erfolgreiches, abwechslungs-
reiches und auch entspanntes Vereins-
leben ist vom »Zutun« aller, und nicht 
nur der Ehrenamtlichen, stark abhängig.

In diesem Sinne freue ich mich zum 
einen auf die künftige Zusammenarbeit 
in der neu formierten Abteilungsleitung 
und bedanke mich für die Bereitschaft  

Aschaffstraße 53
63741 Aschaffenburg / Damm
Telefon  0 60 21- 48 01 46

Denn es geht um Ihren Kopf ...

- Anzeige -
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4. Heilos-Cup
Samstag 8. und Sonntag 9. August 2015

Die WSV-Tennisabteilung veranstaltete 
am Samstag, 8. und Sonntag, 9. August 
bereits zum 4. Mal in Folge den bekann-
ten Heilos-Cup. Jeweils an zwei Tagen 
nahmen die Aschaffenburger Tennis-
spieler und die aus der Region an die-
sem LK-Tagesturnieren teil – in diesem 
Jahr erstmals in drei Konkurrenzen: bei 
den Damen, Herren und Herren 40.

Am Samstag wurden hinsichtlich der  
jeweiligen Leistungsklassen bei den 
Damen und Herren wie gewohnt Vierer- 
bzw. Dreier-Gruppen ausgelost. Am 
Sonntag wurde das Turnier erstmals 
in den Konkurrenzen der Herren 40 
und und Herren im neuen Spiralsystem 
ausgetragen. Die Spielstärken der 
Teilnehmer erstreckte sich dabei von 
Leistungsklasse 13 bis 23. 

Großen Respekt sprechen wir allen 40 
Teilnehmern unseres Turniers aus, die 
alle dem heißen und sonnigen Wetter 
tapfer trotzten und erstklassiges Tennis 
auf der WSV-Anlage zeigten. Wir freuen 
uns bereits jetzt auf deren erneute Teil- 
 nahme bei unserem nächsten LK-Turnier. 

4. Leistungsklassen-Tennisturnier für Damen, Herren und erstmals Herren 40



- Anzeige -



- Anzeige -
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Isaak Droysen  
 wurde in den Bundeskader aufgenommen

Kaderläufer:
l   Isaak Droysen, Bundeskader
l   Maxim Knorr, Bayernkader
l   Leonie Schwenzner, Bayernkader
l   Sabrina Weis, Bayernkader
l   Carmen Wolf, Bayernkader

Die Klassenlaufprüfungen bestanden:  
l   Özicel Victotia, KKL 3
l   Schwenzner Leonie, KKL 4
l   Rondo Julienne, KKL 5+4
l   Wolf Carmen, KKL 5
l   Hartmann Josephine Kürklasse, 8+7
l   Pesch Sarah, KKL 8+7
l   Kusin Valeria, Eistanz und Basis
l   Horling Lisa, Technik 6
l   Knorr Maxim Technik 6

Den Übungsleiterkurs-C Breitensport 
Kinder/Jugendliche absolvierte
mit Erfolg Horling Lisa.

Für das Eiskunstlauf-Team: 
Georg Krellmann,  
Abteilungsleiter, Eiskunstlaufabteilung

 

bereits zum 1. Oktober 2015 haben wir 
die Eissaison 2015/2016 in Aschaffen-
burg eröffnet. Unsere Trainingszeiten 
in der Aschaffenburger Eissporthalle
sind unverändert:
l   Montag:     

14 bis 17.30 Uhr nur für Kaderläufer, 
18 bis 20 Uhr allgemein mit Eisstock

l   Mittwoch: 
18.30 bis 21 Uhr nach Einteilung

l   Samstag:      
7.30 bis 9.30 Uhr  
Leistungsgruppen nach Einteilung 
10 bis 12 Uhr 1/3 Anfänger

In den Sommermonaten haben sich 
unsere Eiskunstläufer durch gezielte
Gymnastik, Athletik und Ballettübungen 
fit gehalten. In Viernheim, Oberstdorf 
und Willingen konnte auf Sommereis 
der Leistungsstand gefestigt und
ausgebaut werden.

Nachdem Isaak Droysen in den Bun-
deskader aufgenommen wurde, ist er 
nach Oberstdorf ins Bundesleistungs-
zentrum umgezogen. Bei täglichem 
Training – zwischen 4 bis 8 Stunden – 
findet er beste Bedingungen für höhere 
sportliche, internationale Aufgaben. 
Isaak wird aber weiterhin für den WSV 
Aschaffenburg starten. Die ersten Erfolge 
zeigen bereits tolle Ergebnisse.

Beim Alpenpokal (10. bis 18. Oktober)  
in Flims/SUI (eine internationale 
Standortbestimmung der Alpenanrainer 
Deutschland, Österreich, Italien und 
der Schweiz) belegte Isaak Droysen mit 
137,94 Punkten bei den Junioren U17 
den 1. Platz. Maxim Knorr erreichte den 
2. Platz und Carmen Wolf den 5. Rang 
bei den Mädchen U11. Der Bayerische 
Verband erzielte in der Gesamtwertung 
Platz eins.

Beim Hessen-Pokal am 23. und 24. 
Oktober in Frankfurt belegten unsere 
WSV-Akteure folgende Platzierungen:
l   Nachwuchs Herren (3 Starter)  

Knorr Maxim, 1. Platz
l   Nachwuchs Damen (10 Starter) 

Hausladen Catherina, 2. Platz 
Weis Sabrina vierter Platz

l   Neulinge Damen (29 Starter) 
Schwenzner Leonie, 3. Platz 
Rondo Julienne, 8. Platz

l   Anfänger Damen AK 10, (8 Starter) 
Wolf Carmen, 1. Platz

l   Anfänger Damen AK 9 (9 Starter) 
Pesch Sarah, 6. Platz.

Liebe Eissportfreunde, 



Samstag, 19.12.2015
Einlass: 18.30 Uhr · Beginn: 19.00 Uhr

Eintritt frei ! Spenden erwünscht

Schaulaufen 2015
der Aschaffenburger Eiskunstläufer

In der 

Aschaffenburger
Eissporthalle,

Stadtbadstraße 7-11
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Vorschau 2015/16

Dezember 2015:
12./13. Dezember Deutsche-Meisterschaft 2016, Essen
19. Dezember              Weihnachtsschaulaufen, 19 Uhr, Eissporthalle Aschaffenburg

Januar 2016:
7. bis 10. Januar  Deutsche Nachwuchs Meisterschaft 2016, Berlin
23./24. Januar            BEV Klassenlaufen, München

Februar 2016:
Termin noch unklar Offene Sächsische Meisterschaft 2016, Chemnitz
12. bis 21.02 Februar ISU Winter Youth Olympic Games 2016, Lillehammer/Norwegen
                  Nominiert Isaak Droysen
26. bis 28. Februar Heiko Fischer-Pokal 2016, Stuttgart
26. bis 28. Februar  Bayerische Jugendmeisterschaft 2016 sowie  
   Karl-Klötzer-Pokal 2016 und Kaderneuaufnahme 2016 EK, Oberstdorf
27./28. Februar   Klassenlaufen, Bad Aibling oder München

März 2016:
4. bis 6. März  Deutschland-Pokal 2016, Mannheim
18. bis 20. März  Arge-Alp-Spiele 2016, Flims/Schweiz
19. bis 24. März            Osterlehrgang 2016, Bay. Kader D3 und Bundeskader, München

April 2016:
1. bis 3. April  Gardena Spring Trophy, Wolkenstein/Italien
22. bis 24. April   Rooster Cup NW, Courbevoie/Frankreich

Wettbewerbs- und Veranstaltungstermine 2015/16



20 €  Gutschrift sichern!

>Kunden werben Kunden
Wenn Sie mit der AVG zufrieden sind, 
empfehlen Sie uns weiter.
Informationen unter (06021)391-333 
oder auf www.avg-neukunde.de

- Anzeige -



- Anzeige -
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Rückblick 2015

Das diesjährige Zeltlager der Skiabtei-
lung wurde wieder wie gewohnt und in 
alter Tradition von Freitag bis Sonn-
tag in Jakobsthal an unsere Skihütte 
veranstalte.

Bei gutem Zeltlagerwetter und toller 
Stimmung genießten die ca. zehn 
WSVler schöne Tage. Durch unser Tisch-
tennisturnier und die Volleyballspiele 
kamen wir sportlich auf unsere Kosten. 
Die Abende liesen wir dann gemütlich 
am Lagerfeuer und mit dem Spiel  
»Räuber und Schandarm« ausklingen.

Ein besonderer Dank gilt wie immer 
unserm tollen Küchenteam Tanja und 
Gerd Eschmann, die uns die drei Tage 
sehr gut verpflegt haben. Wir freuen 
uns schon auf den nächsten Sommer!

Zeltlager in Jakobsthal (31. Juli bis 2. August 2015)



... Der Winter steht schon fast vor der Tür!!!!...  
 ...Dann heißt es wieder ab auf die PISTE... 
	  
	  

Zum Skifahren gehört nicht nur das Material und die Richtige Technik... 
 

NEIN auch ...	   
      ....Kraft 
      .....Ausdauer 
      .....Koordination 
      .....Konzentration 
 

 
gehören auch dazu. 

 
 
 

Die richtige Vorbereitung für den Winter gibt es für dich 
seit  Oktober 2015  nur  
• In der Skigymnastik der Skiabteilung 
• Immer Mittwochs 
• 18-19:30 Uhr & 19:30 - 20:30 Uhr 
• in der Turnhalle des Dalberg 

Gymnasiums 
	  
	  
Es erwartet dich eine Mischung aus schweißtreibenden 
Kräft igungsübungen, anspruchsvollen Gleichgewichts- und 
Koordinationsaufgaben, atemberaubenden 
Ausdauereinheiten,  jede menge SPAß! und noch vielem 
mehr!!!!... 

! ! !Komm vorbei und mach dich FIT!!!! 
	  
	  
	  
	  
	  
	  

	  
	  

Wir	  freuen	  uns	  auf	  dein	  Kommen!	  
Das	  Trainerteam	  der	  WSV-‐Skiabteilung	  
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Vorschau 2015/16

Seit Oktober ist es wieder soweit: 
in der Schulturnhalle des Dalberg-
Gymnasiums startete die Skiabteilung 
wie jedes Jahr ihr Aufbautraining für 
die Skisaison 2015/2016. Unter der 
Leitung von Steffen Kunkel und Lucas 
Grieb findet wöchentlich von 18 bis 
19.30 Uhr die erste Trainingseinheit 
statt. Die zweite Trainingseinheit leitet 
dann wie gewohnt Horst Neumann im 
Anschluss von 19.30 bis 20.30 Uhr. 

Auch in diesem Jahr werden wir am 
Wochenende vom 11. bis 13. Dezem ber 
eine Familienfahrt für alle Vereins-
mitglieder ins Zillertal organisieren. 
Geplant ist, Freitagabend anzureisen, 
zwei Tage Ski zu fahren und Sonntag-
nachmittags wieder zurückzufahren. 
Genaue Informationen findet ihr auf 
der WSV-Homepage.

Auch in dieses Saison werden wir 
wieder in Jakobsthal unseren Skilift 
und Skihütte bei geeigneter winter-
licher Wetterlage am Wochenende für 
alle Mitglieder und Freunde öffnen. Wir 
freuen uns schon jetzt sehr über euer 
zahlreiches Kommen: aktuelle Infor-
mationen hierzu findet ihr über den 
ganzen Winter auf unserer Homepage 
www.wsv-aschaffenburg.de. 
Hier veröffentlichen wir tagesaktuell, 
ob die Hütte bzw. bei ausreichender 
Schneelage der Skilift geöffnet hat.
 
Für das Ski-Team: 
Christian Kunkel
Abteilungsleiter, Skiabteilung

Liebe Skifreunde,

Aufruf an alle Mitglieder!
Die Tennisabteilung benötigt ab nächster Saison neue, grüne Sicht- 
blenden für an den Zaun der Tennisanlage. Gibt es Mitglieder,  
die Interesse haben, z. B. für die eigene Firma oder der von Familien - 
angehörigen, Freunden oder Arbeitgebern mit einer solchen  
Tennis-Sichtblende (12 x 2 m) zu werben? Dann bitte melden bei:
l  Tanja Eschmann, 06021-46665, tanja.eschmann@wsv-aschaffenburg.de oder
l   Markus Wengerter, 0176-30636016, tennis-leitung@wsv-aschaffenburg.de

!



F. S. Fliesenverlegung
Fliesen, Platten und Mosaik

Frank Spatz
Fliesenleger

Aschaffenburger Straße 109
63743 Aschaffenburg
Telefon: 06021- 44 64 650
Telefax: 06021- 44 64 651
Mobil: 0170 - 86 59 113

- Anzeige -
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l   seit 1. Oktober 2015 jeden Mittwoch: Skigymnastik in der Schulturnhalle des Dalberg-Gymnasiums, ab 18 Uhr
l   Samstag, 5. Dezember 2015   Weihnachtsfeier (zusammen mit der Tennisabteilung) am WSV-Vereinsheim, 16 Uhr
l   11. bis 13. Dezember 2015  Familienfahrt ins Zillertal
l   Donnerstag, 14. Januar 2016 Ski-Abteilungsversammlung 2015 im WSV-Vereinsheim, 20 Uhr
l   17. bis 24. Januar 2016  WSV-Skireise 2015 nach Cortina d‘Ampezzo
l   Samstag, 20. Februar 2016  Lakefleisch-Essen in Jakobsthal
l   8. bis 10. April 2016  Saisonabschlußfahrt (genauer Ort wir noch bekannt gegeben)
   

Anmeldungen und Informationen für diese Termine erfolgen über:
Christian Kunkel: Telefon 06021-4387883, Mobil 0175-3613595, christian@kunkel-gbr.de oder
Martin Neitzer: Telefon 06021-46935, info@dj-lightandsound.de 

Wir bitten um eine rechtzeitige Anmeldung!

Veranstaltungen 2015/16

Veranstaltungen 2015/16



- Anzeige -



Frohsinnstr.9  •  63739 Aschaffenburg
Telefon 0 60 21/30 67 0  •  Fax 0 60 21/30 67 20
www.wanderreisen.de  •  Email: info@wanderreisen.de

Unsere eigenen Touren 2014:
Schneeschuhtour Südtirol 19.01. – 25.01.
Gran Canaria 15.03. – 22.03.
Amalfiküste 18.04. – 25.04.
Gardasee 04.05. – 11.05.

Informationen zu den Touren findet Ihr unter www.wanderreisen.de 
Bitte bei der Suchoption Veranstalter „Schreiner & Stein“ auswählen.

Cornwall 10.05. – 17.05.
Kappadokien 01.06. – 08.06.
Twinwandern Engadin 13.09. – 20.09.
Wanderkreuzfahrt Ägäis 06.10. – 13.10.

- Anzeige -
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Abteilungsversammlung 2015
Einladung

im WSV-Vereinsheim, am Donnerstag, 14. Januar 2016 – 20.00 Uhr

Tagesordnung:
 1. Begrüßung und Bericht durch den Abteilungsleiter
 2. Kassenbericht durch den Finanzreferenten
 3. Sportbetrieb – Ausführungen des Sportwartes
 4. Neuwahlen
 5. Veranstaltungstermine 2015/2016
 6. Wünsche und Anträge*
 7. Verschiedenes

Postanschrift: Christian Kunkel, Haidstraße 50, 63741 Aschaffenburg oder christian.kunkel@kunkel-gbr.de
Die Abteilungscrew freut sich an diesem Abend viele Mitglieder begrüßen zu können.

Christian Kunkel, Abteilungsleiter der WSV-Skiabteilung

* Wünsche und Anträge müssen bis zum 12. Januar 2016 dem Abteilungsleiter schriftlich vorliegen.

Einladung zur ordentlichen Abteilungsversammlung 2015 der WSV Skiabteilung



0 60 21. 41 64 -0   |   www.friedrich-ab.de

  Bad & Heizung 
  Solartechnik  
  24h-Service
  Dach & Wand aus Metall 
  Dachdeckerarbeiten 
  Spenglerei

Von der Planung bis zur Montage: 
Wir tun alles für Ihr Traumbad!

- Anzeige -
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WSV-Skireise nach Cortina d‘Ampezzo  
17. bis 24. Januar 2016

 
 
 
 
 

 
Skireise nach  

Cortina d´Ampezzo  
Dolomiten / Italien 

vom 17. bis 24.01.2016 

 

Skigebiet Tofane, Faloria – Cristallo, Lagazuoi – 5 Torri 
Belle Dolomiti 1.224 – 2.930m 

 
Ziel: Cortina – König der Dolomiten – Skigebiet der Extraklasse 

hier gibt es an 8 von 10 Tagen „Sonnenschein“ (ohne Garantie) 
 
Kurzer Steckbrief: 
130 km Pisten erstrecken sich auf die 5 oben genannten Skigebiete, mit 72 
Pisten, 6 Seilbahnen und 35 Liften. Die Bushaltstelle und die Skibushaltstelle 
sind gegenüber dem Hotel, um einfach die Faloria-Cristallo Skipisten zu 
erreichen.Talstation in 500m. Skilanglaufkarussell mit 70 km Loipen, nächste 
Loipe in ca. 1000m. 
 
Unterbringung: Hotel Corona *** 
Das landestypisch eingerichtete Hotel bietet ein tolles Wohlfühlambiente in 
familiärer Atmosphäre 
Die 38 Zimmer auf 4 Etagen sind mit Bad / Dusche, WC, Föhn, Safe, Flachbild 
„SAT-TV“, WLAN/WiFi und Holzböden sowie Balkon ausgestattet. Es erfolgt 
täglicher Handtuchwechsel. Wellness Bereich steht außer Haus gegen Gebühr 
zur Verfügung (Fitnesszentrum mit Sauna, Gym, Solarium und Massage). Das 
Hotel liegt in einer ruhigen Lage mit schöner Aussicht, es ist von Tofane, 
Pomagagnon und Cristallo umgeringt. Ins Zentrum von Cortina mit Cafes, Bars 
und Geschäften sind es ca. 300 m (fünf Minunten zu Fuß). 
 
Verpflegung:      Halbpension bestehend aus: 

 Frühstücksbuffet  
 Abend: Menüauswahl  
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Im Hotel:   - Nichtraucherhotel (Raucherraum vorhanden) 

- WLAN/Wi-Fi Internetterminal kostenlos 
- traditionelles Restaurant 
- Bar 
- Lift 
- Skiraum 

 

Leistungen:  Hin- und Rückfahrt im modernen Fernreisebus 
    Hinreise mit Frühstücks-Snack 

 7 Tage Hotelaufenthalt mit Halbpension 
 6 Tagesskipass Region Cortina d´Ampezzo 
 

Preis:                pro Person im Doppelbettzimmer   € 745 
                       für Senioren ab Jahrgang 1950                € 720  
                       Einzelzimmer     € 815 
                       Einzelzimmer für Senioren      € 790 
                       Für Nichtmitglieder Reisepreis          + € 50                       
 
Reisetermin:  Abfahrt Sonntag    17.01.2016     6:00 Uhr 
       Rückkehr Sonntag 24.01.2016 ca. 20° Uhr 
     jeweils Busbahnhof Aschaffenburg 
 
Anzahlung:  € 200 damit wird die Anmeldung gültig 
    

Restzahlung: bis spätestens 15.12.2015 
 

Bankverbindung:   WSV A´burg;  Gerd Eschmann 
      Raiffeisenbank Aschaffenburg 

IBAN DE79 7956 2514 0100 7267 37 
 
 

* Anmeldung:  GERD ESCHMANN   Tel. 06021/46665 
    Johannesbergerstraße 35  Fax 06021/412347 
    63741 Aschaffenburg           Mobil:0176-31047259 
    Email: ttanjarepp@aol.com 
 
  

**  DDiiee  AAnnmmeelldduunngg  eerrhhäälltt  nnuurr  mmiitt  ssooffoorrttiiggeerr  AAnnzzaahhlluunngg  GGüüllttiiggkkeeiitt  
  

 

Euer WSV-SKI-REISETEAM 
Tanja & Gerd 
Wintersportverein Aschaffenburg 1909 eV 

www.wsv-aschaffenburg.de   
 

                                                                               

WSV-Skireise nach Cortina d‘Ampezzo  
17. bis 24. Januar 2016



- Anzeigen -

- Anzeige -
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WSV – Jahreshauptversammlung 23. April 2015 
Beginn: 20:00 Uhr  

 
Anwesende Vorstandschaftsmitglieder: 
Tanja Eschmann, Sabine Schürmer, Klaus Reitzmann, Christian Kunkel, Steffen Kunkel, Steffen 
Zimmermann 
Anwesende Abteilungsleiter: 
Markus Wengerter (Tennis), Georg Krellmann (Eiskunstlauf), Christian Kunkel (Skiabteilung) 
 
 
Tagesordnung 
1. Begrüßung 
2. Ehrungen 
3. Jahresbericht der 1. Vorsitzenden 
4. Kassenbericht 
5. Entlastung des Vorstandes 
6. Bestätigung der neu gewählten Abteilungsleiter 
7. Berichte der Abteilungsleiter 
8. Neuwahl Verwaltungsreferent/-referentin 
9. Wünsche und Anträge (soweit eingegangen) 
10. Schlusswort 
 
1) Begrüßung 
Tanja Eschmann heißt die anwesenden Mitglieder, Ehrenmitglieder und ehem. Vorstand zur 
Jahreshaupt-versammlung 2015 des Wintersportvereins herzlich willkommen.  
Sie stellt fest, dass die Einladung für die Jahreshauptversammlung lt. Satzung ordnungsgemäß per 
Post und Email versendet wurde. Die Ladungsfrist ist eingehalten worden, von daher liegt 
Beschlussfähigkeit vor. 
Mit einer Gedenkminute wurde an die verstorbenen Mitglieder des Wintersportvereins gedacht.  
 
2) Ehrungen 
Für 25-jährige Mitgliedschaft wurden geehrt: 
Dorothea Bergmann, Sigrid Junker, Werner Junker, Sabine Schürmer, Johannes Nobis; nicht 
anwesend und entschuldigt waren Manuel Neitzer und Katharina Siemes 
 
Folgende Mitglieder wurden zu Ehrenmitgliedern ernannt (nach 50 Jahren Mitgliedschaft und mind. 70 
Lebensjahren): Ilona und Peter Gunkel, Ulrike und Otto Schmitt nicht anwesend und entschuldigt. 
 
Herr Gunkel übergibt Herrn Krellmann einer Spende für die Eiskunstlaufabteilung zur Anerkennung 
der tollen sportlichen Erfolge. G. Krellmann dankt ihm dafür. 
 
T. Eschmann informiert die Mitgliederversammlung das Überlegungen im Raum standen die gültige 
Regelung zur Ehrenmitgliedschaft zu ändern, da in den kommenden Jahren event. zu viele Mitglieder 
in diesen Genuss kommen würden. 
Allerdings hat eine Ausarbeitung gezeigt, dass dies nicht der Fall sein wird und die Vorstandschaft 
daher zu dem Schluss gekommen sei, wer solange Jahre dem WSV treu geblieben ist, sich auch eine 
Ehrenmitgliedschaft verdient hat. 
 
3) Jahresbericht der 1. Vorsitzenden: 
Eschmann gab einen kurzen Überblick über das Vereinsjahr 2014 und verwies bezüglich detaillierter 
Angaben zu den Aktivitäten auf die Berichte der Abteilungsleiter bzw. auf das Info-Heft.  
In ihrem Bericht für den Zeitraum vom 11.04.14 bis 23.04.15 stellte sie folgende Zahlen vor: 
Aktuelle Mitgliederzahlen: 490 (im Vergleich zu 2014 sind dies 4 weniger) 
Davon:  
Von den 490 sind 88 (86) Jugend weiblich, 38 (44) Jugend Männlich, 140 (132)  Frauen und 224 (232) 
Männer.  
Zur Altersgruppenstruktur berichtete Eschmann:  
Bei den 10 – 20 jährigen sind es 128 Mitglieder somit stärkste Gruppe. Allerdings zeichnet sich der 
Trend ab, dass man dem Verein nicht mehr ein Leben lang treu bleibt, sondern nur solange wie man 
dort seinen Sport machen kann. Sie sieht auch keine Möglichkeit hier an der Einstellung der jungen 
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Menschen etwas zu ändern. Man sollte sich ein Beispiel an unseren langjährigen Mitgliedern sowie 
Ehrenmitgliedern nehmen. 
Es fehlt bei den 20 – 40 jährigen, hier sind es nur 50 Mitglieder. In den Altersgruppen 40 – 80 Jahre 
liegen wir bei 50 – 70 Mitglieder. 
 
Zur Mitgliedergewinnung hat die Vorstandschaft mit den Abteilungen im vergangenen Jahr am 
Markttag der Stadt Aschaffenburg am 20. September teilgenommen. Dort hatte der Verein einen sehr 
schönen Stand an prominenter Stelle mitten auf der Herschelgass´ Kreuzung Steingasse. Dort hat 
sich der WSV den Bürgern präsentiert. Die Abteilungen Tennis, Ski und Eiskunstlauf haben sich 
engagiert und Werbung betrieben. An diesem Tag konnte ein Ehepaar zur Mitgliedschaft gewonnen 
werden. Der Vereinsmaulaff wurde aufgestellt und die Kinder mit Süßigkeiten belohnt wenn sie das 
Maul getroffen haben. Auch der Oberbürgermeister Herzog sowie die Bürgermeister Herzing und 
Euler versuchten sich, allerdings ohne Erfolg. Die Vorstandschaft wird sicherlich wieder die Teilnahme 
an einer solchen Mitgliederwerbe-Aktion forcieren, jedoch liegt die Mitgliederwerbung hauptsächlich in 
den Händen der Abteilungen. Dies wird auch dort durch vielfältige Maßnahmen versucht: Eiskunstlauf 
mit Eislauf-Schnuppern, Tennis mit Tag der offenen Tür, Ski durch Skireisen und Skigymnastik sowie 
Lift in Jakobsthal. 
 
Die Vorstandschaft hat im vergangenen Jahr eine gesellschaftliche Veranstaltung mit Erfolg 
durchgeführt. Die Grillfete am 18.07.2014 auf der wunderschönen WSV Terrasse, einem etablierten 
Treffpunkt der WSV´ler. Es gab Grillgut vom Holzkohlegrill, leckere Salate, tolle Kräuterbuttervarianten 
und schmackhafte Getränke. 
 
Bedauerlicherweise mussten zwei von der Vorstandschaft ausgeschriebene Veranstaltungen wg. zu 
geringer Anmeldungen abgesagt werden: Wandertour am Sonntag 11.01.15 und Faschingsparty am 
Faschingssamstag. 
Eschmann berichtete, dass beide Veranstaltungen bereits geplant und vororganisiert waren. Wie 
bereits in ihrem Grußwort im Vereinsinfo erläutert, bedauert sie die Entwicklung im Wintersportverein, 
dass gesellschaftliche Veranstaltungen nicht mehr den Stellenwert bei vielen Mitgliedern haben. 
 
Eschmann informierte, dass auf der letzten JHV Peter Russmann den Vorschlag machte die Mitglieder 
per Briefpost aufzufordern ihre E-Mail Adresse zum besseren Informationsaustausch bekannt zu 
geben. Diesem Wunsch wurde nachgegangen und Peter hat die Portokosten übernommen. Durch 
diese Maßnahme wurden weitere email Anschriften in die Stammdaten eingepflegt. Eine erfolgreiche 
Aktion. Eschmann dankt Peter Russmann und der Firma Russmann für die Kostenübernahme. 
 
Eschmann berichtete den Mitgliedern weiter, dass bei der Vermietung des Vereinsheims seit April 
2014 Umsätze in Höhe von Euro 5.914,53 netto erzielt wurden (Euro 7.038,30 mit Ust.). Davon 
entfallen auf 2014 brutto 5.301,70 und € 4.455,21 netto. Sie hebt hervor, dass dies maßgeblich dem 
tollen Einsatz von Sabine Schürmer zu verdanken ist. 
 
Eschmann betonte nochmals, dass sie bereits in der letztjährigen Sitzung eindringlich auf die dünne 
„Personaldecke“ im Ehrenamt hingewiesen hat. Sobald hier jemand ausfällt sind die Lücken groß und 
nicht zu schließen. Eschmanns eindringliche Bitte erging an dieser Stelle erneut an die Mitglieder sich 
zu engagieren und aktiv in ein Ehrenamt einzubringen. 
Ebenfalls dankte sie Klaus Reitzmann der seit vielen Jahren nicht nur die Finanzen des Vereins 
betreut, sondern auch für die Pflege der Mitgliederstammdaten zuständig ist. Schon im letzten Jahr in 
der JHV hat T. Eschmann darauf hingewiesen mit welcher Professionalität Klaus die Umstellung auf 
die Sepa Mandate umgesetzt hat. Diese großartigen Leistungen in den beiden Resorts gilt es zu 
würdigen. 
 
T. Eschmann berichtete weiter, dass seit September 2013 in Kooperation mit der Personal Trainerin 
und WSV Mitglied Cordula Eibl ein Bodyfitkurs im WSV angeboten wird. Frau Eibl trainiert die 
Teilnehmer des Kurses und ist auf eine Verbesserung deren Kondition bedacht. Der Kurs findet 
montags von 19:30 bis 20:30 im Saal des Vereinsheimes statt. 
 
Der WSV ist bei der Schlappeseppel – Vereinsaktion angemeldet. Es geht dabei darum, dass im 
Kronkorken der jeweiligen Biere ein Code steht. Diese Zahlen-Buchstaben-Folge wird dann auf der 
„Seppel-Spendet“ Homepage eingetragen. Der Verein erhält für jede Spende 5 Cent. Eschmann 
fordert die Mitglieder auf mit zu machen und mit dieser Aktion den Verein zu unterstützen. Außerdem 
wurde die Gelegenheit genutzt auf der Brauerei Homepage den Verein vorzustellen. 
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Die Vorsitzende ging in aller Kürze auf wichtige Vereinsgeschehnisse ein und stellte diese kurz dar. 
TENNIS: 
Wie bereits dem WSV Info der aktuellen Ausgabe zu entnehmen war, bahnen sich in der Tennis-
abteilungsleitung dramatische Veränderungen an. Die Abteilungsleitung hat beschlossen zum Ende 
des Jahres nicht mehr zur Verfügung zu stehen. Diese Entscheidung hat die Vorstandschaft sehr 
getroffen. Martina Sommer, Jungendwart, Jürgen Becker, Sportwart, Sandra Heilos Kassier und 
Markus Wengerter, Abteilungsleiter stehen nicht mehr zur Verfügung. Eschmann persönlich habe die 
Vereinsarbeit von Markus immer sehr geschätzt. Er hat frischen Wind in die Tennisabteilung gebracht, 
hat vieles angestoßen und zum Guten gewendet. Als er die Abteilung vor 7 Jahren übernahm gab es 
so gut wie keine tennisspielenden Kinder und Jugendliche im Verein. Markus hat es geschafft 11 
Jugendmannschaften durch seinen persönlichen Einsatz aufzubauen. Viele Aktionen sind und waren 
seinen Ideen entsprungen; z.B. Besuch des Aktuellen Sportstudios oder des Fed Cup in Stuttgart. Die 
tolle Durchführung der Tennis-Stadtmeisterschaft lag ebenfalls hauptsächlich auf seinen Schultern. 
Die Einführung des LK Turniers haben wir ihm zu verdanken. Auch die Durchführung und 
Organisation liegt und lag in seinen Händen. Allerdings hat er sich als Abteilungsleiter auch vieles 
anhören müssen und Kritik wurde oftmals nicht so formuliert wie er es sich gewünscht hätte. Leider 
müssen sich die im Ehrenamt Tätigen immer oft nur anhören was schlecht ist und was den Mitgliedern 
nicht gefällt. Eschmann kann durchaus nachvollziehen, dass der Ton, der hier angeschlagen wurde, 
einem mehr als unter die Haut geht. Jeder der sich in einem Ehrenamt einbringt und seine Freizeit 
dem Verein zur Verfügung stellt sollte doch auch dement-sprechend geschätzt werden. Denn alle 
zahlen Mitgliedsbeiträge und opfern darüber hinaus noch viel Zeit und auch oft finanzielle Mittel. 
Deshalb ist es für sie nicht verständlich warum es Mitglieder gibt, die es den Funktionsträgern so 
schwer machen. Durch ständiges „Gemotze“ und Besserwisserei wird die Motivation für die Begleitung 
eines Amtes nicht gefördert. Im Gegenteil!  
Eschmann fügte an, dass die Tennisabteilungsleitung diesen Beschluss gefasst hat und nun in den 
nächsten Monaten einen Weg gefunden werden muss, um eine schnelle Lösung auf die Beine zu 
stellen. Nur ermahnte sie auch die Mitglieder diese Aufgabe nicht alleine an der Vorstandschaft 
hängen zu lassen, denn auch diese ist bereits an ihren Kapazitätsgrenzen angelangt. Man wird 
Gespräche führen und hoffentlich auf freiwillige Mitkämpfer bauen können. 
 
SKI: 
Die Skiabteilung führte im mittlerweile fünften Jahr sehr erfolgreich eine Jugendskireise nach Wagrain 
durch. Die Fahrt leitete Steffen Kunkel und hat immer Übungsleiter dabei, die ihn unterstützen. 
Eschmann bittet so weiter zu machen, denn hier repräsentiert sich der Verein mit gelungener 
Jungendarbeit. 
Die Skireise für Erwachsene, organisiert von Gerd Eschmann, war auch 2015 wieder ein Erfolg, mit 
sehr viel Schnee, einer tollen Truppe und einigen neuen Reiseteilnehmern verlebte man tolle Tage in 
Breuil Cervinia bzw. Zermatt. Diese Vereinsreise ist ebenfalls sehr empfehlenswert, 2016 wird sie 
nach Cortina de Ampezzo gehen. Im sportlichen Rennbereich ist die Skiabteilung leider nicht mehr 
sonderlich aktiv. Allerdings ist es auch nicht einfach diesen Sport in unseren Breiten zu bewerben und 
auszuüben. 
 
EISKUNSTLAUF: 
Das sportliche Sahnestückchen ist und bleibt die Eiskunstlaufabteilung. Eschmann hob das 
sensationelle Abschneiden bei der Vereinswertung beim „Karl-Klötzer-Pokal“ hervor: von 19 
teilnehmenden bayerischen Vereinen kam der WSV auf den 5. Rang !!!!! 
Sie berichtete, dass die  2. Vorsitzende Sabine Schürmer bereist Isaak Droysen für seine tollen 
Erfolge beim Abschlußschaulaufen in der Eissporthalle gratulierte und ihm ein Geschenk überreicht 
hatte.  
Er wurde in den Bundeskader aufgenommen und in der Deutschen Rangliste „National“ wird Isaak 
Droysen auf Rang zwei geführt. 
Eschmann unterstrich, dass solche Erfolge nur durch eine professionelle Trainerarbeit zu erreichen 
sind. An dieser Stelle dankte sie der Chef-Trainerin Svetlana Knorr die den jungen Sportlern eine 
spitzenmäßige Eiskunstlaufausbildung ermöglicht. Im Bayerischen Kader trainieren: Isaak Droysen, 
Maxim Knorr, Leoni Schwenzner, Sabrina Weis, Carmen Wolf, Franzisca Wolf. 
Eschmann ist stolz sagen zu dürfen, dass in der Eiskunstlaufabteilung Leistungssport und Breitensport 
perfekt kombiniert wird. 
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Des Weiteren erläuterte die Vorsitzende, dass im Jahr 2014 im Verein 19 Übungsleiter vorhanden 
waren, davon wurden 14 volle und 3 Zweitlizenzen eingereicht. Herzlichen Dank All denen die ihre 
Zuschüsse dem Verein wieder als Spende zur Verfügung stellten. 
 
Sie dankte allen Abteilungsleitern und deren Teams für die tolle Vereinsarbeit im vergangenen Jahr. 
 
Es gab in 2014 erneut keinen Etat für die Abteilungen und wird voraussichtlich auch 2015 keinen 
geben. Die Abteilungen sind sogenannte „Selbstversorger“. Der Hauptverein kann hier keine 
finanziellen Mittel zur Verfügung stellen unterstrich Eschmann. 
 
Die Vorstandschaft ist weiterhin sehr aktiv um die Energiekosten zu drosseln. Hier ist man auf einem 
sehr guten Weg, u.a. wurde Heizöl zu einem sehr günstigen Preis eingekauft. Es konnten somit 
Gelder eingespart werden. Weitere Punkte: die Heizung wurde auf eine gleichbleibende Temperatur 
eingestellt, somit wird den Schwankungen zwischen Abkühlung und Aufheizung entgegen gesteuert; 
über die Wintermonate werden nicht benötigte Kühlschränke ausgeräumt und abgeschaltet. Die 
Vorstandschaft appelliert weiterhin an alle Mitglieder und Mannschaftsführer den Stromverbrauch so 
niedrig wie möglich zu halten. Der Kronleuchter kann auch mal aus bleiben und Kellerlichter müssen 
nicht brennen wenn sich dort niemand aufhält.  
Die Vorsitzende informierte, dass die WSV-Homepage von Hans Rueff gepflegt wird und ihm großer 
Dank für seine Unterstützung von Seiten der Vorstandschaft gilt. 
Sie gab auch bekannt, dass am 18. April mit vielen helfenden Händen zum Saisonstart eine 
Putzaktion im Vereinsheim durchgezogen wurde. Grundreinigung, Ordnung schaffen und Instand 
setzen waren die Ziele der Aktion. Das Holzelement mit der Rutsche auf dem Vereins-Kinder-
spielplatz war nicht mehr sicher und wurde deshalb entfernt. Die Vorstandschaft würde sich freuen, 
wenn ein Sponsor die Kosten für ein neues Spielgerät übernehmen würde. Eschmann merkte an,  
dass es prima wäre wenn sich ein Mitglied dazu bereit erklärt die Spendersuche zu übernehmen. 
 
Abschließend dankte die Vorsitzende allen im Ehrenamt, jedem helfenden Mitglied, den Vereins-
trainern und Übungsleitern in den einzelnen Sparten, allen die den WSV unterstützen, den Sponsoren 
sowie Funktionären. 
 
Sie gab auch einen Ausblick für das nächste Jahr ihrer Amtszeit. Der Wintersportverein ist ein 
Traditionsverein in Aschaffenburg und so soll es auch bleiben. Die Mitgliederwerbung soll weiter 
forciert werden, denn die Altersstruktur des Vereins fordert dies. Dazu benötigt die Vorstandschaft 
allerdings auch die Unterstützung der Abteilungen und aller Mitglieder. Sie rief dazu auf Werbung für 
den Wintersportverein zu machen. 
Finanziell steht der WSV solide da. Dies soll so fortgeführt werden und dementsprechende sollen 
Einsparpotentiale gesucht und umgesetzt werden. Aber auch die Möglichkeit weiterer Einnahme-
felder wird geprüft. Allerdings sind auch hier bei allen Maßnahmen die Mitglieder in der Pflicht. Anhand 
der Beitragsstruktur kann weiterhin nur so profitable agiert werden, wenn sich die Mitglieder 
einbringen und bei anfallenden Arbeiten helfen. Ist dies nicht in ausreichender Weise der Fall, müssen 
Tätigkeiten Dritten, also Firmen überlassen werden, die dann für „teures“ Geld die Arbeiten erledigen. 
 
Sie unterstrich dass der WSV allen am Herzen liegt, darum sollte eine Kultur der Gemeinsamkeit 
gepflegt werden, damit auch weiterhin eine so effiziente Vereinsführung möglich ist. 
 
Sie lud herzlich alle Mitglieder zum diesjährigen Grillfest ein. Am Samstag 18. Juli ab 19 Uhr gibt es 
wieder leckere Spezialitäten vom Holzkohlegrill, sowie Salate und vieles mehr. Weitere 
Veranstaltungen werden auf der WSV Homepage angekündigt oder per Emailversand sowie per 
Aushang informiert. 
 
Zum Ende ihres Berichtes dankte sie ihrer Vorstandskollegin und allen Vorstandskollegen für die 
Unterstützung in diesem und letzten Jahr.  
 
4) Kassenbericht 
Finanzreferent Klaus Reitzmann legte den ausführlichen Finanzbericht 2014 vor und erläuterte diesen. 
Das Jahresergebnis lag bei 7.600 Euro. 
 
Fragen aus der Mitgliederversammlung wurden sofort und in vollem Umfang von Klaus Reitzmann 
beantwortet und geklärt, u.a. wie hoch die Belastung auf das Vereinsheim noch sei. Dieses ist noch  
mit 12.000 Euro auf 10 Jahre belastet. 
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5) Entlastung der Vorstandschaft 
Die Kassenprüfung wurde durch die Herren Epple, Eschmann und Krellmann durchgeführt. 
Buchhaltungsunterlagen wurden von Klaus Reitzmann zur Verfügung gestellt. Krellmann schlug der 
Hauptversammlung die Entlastung der Vorstandschaft vor. 
Die Vorstandschaft wurde per Abstimmung mit 6 Enthaltungen und ohne Gegenstimme entlastet. 
 
6) Bestätigung der gewählten Abteilungsleiter 
Entfällt, da es in keiner Abteilung im vergangenen Jahr zu Neuwahlen kam. 
 
7) Berichte der Abteilungsleiter 
Tennisabteilungsbericht 
Markus Wengerter berichtete rückblickend auf die Saison 2014. Wegen der auf vier Personen 
„geschrumpften“ Abteilungsleitung blieb keine Wahl, als das sonst so breitgefächerte 
Veranstaltungsprogramm zu kürzen. Durchgeführte Veranstaltungen waren:  
27. April 2014 – Schleifchenturnier:  
Wie in den vergangen Jahren sollte ein Schleifchenturnier zur offiziellen Saisoneröffnung stattfinden. 
Allerdings war das Wetter zum Spielen zu schlecht, so dass sich die Anwesenden nur bei Kaffee und 
Kuchen vergnügten. 
2. und 3. August 2014 – 3. Heilos-Cup (LK-Tagesturnier für Damen und Herren): 
Das Teilnehmerfeld setzte sich aus vier Damen und 43 Herren von zahlreichen Vereinen der Stadt 
und der umliegenden Region zusammen, wobei vom WSV Aschaffenburg mit zwölf Spielern das 
größte Teilnehmerfeld ins Rennen geschickt wurde. Hinsichtlich ihrer Spielstärken, die sich von LK 8 
bis 23 erstreckten, wurden die 47 Teilnehmer in elf Vierergruppen und eine Dreiergruppe ausgelost. 
6. Dezember 2014 – Nikolausfeier mit Lagerfeuer:  
Das Jahr beendete man mit der Skiabteilung zusammen auf der Weihnachtsfeier für Groß und Klein. 
Bei Kinderpunsch, Glühwein, selbst gebackenen Plätzchen und leckerer Gulaschsuppe feierten alle 
gemeinsam am Lagerfeuer. Und die Kinder erfreuten sich sehr an ihren Wichtel-geschenken und an 
den Präsenten der Abteilung. 
31. Januar 2015 – 6. Nacht-Tennis-Turnier (in der Goldbacher Tennishalle): 
Das Turnier musste bei nur 12 Anmeldungen abgesagt werden. 
7. Februar 2015 – Ausflug zur Fed-Cup-Begegnung Deutschland-Australien  
Mit 13 Mitgliedern besuchte der WSV die Erstrundenbegegnung in der Porsche-Arena (Stuttgart) und 
erlebte zwei hart umkämpfte und spannende Matches von Angelique Kerber und Andrea Petković 
(dritter Satz bis 12:10). 
Die Freiluftsaison wurde am Dienstag, 21. April 2015 begonnen. Offizielle Saisoneröffnung ist 
Sonntag, 26. April 2015 mit Schleifchenturnier (14 Uhr) 
Voraus blickend auf die neue Saison informiert Wengerter: 
Die Medenrunde startet beim WSV am 2. Mai und geht bis zum 17. Juli 2015. 
Der 4. Heilos-Cup findet am 8. und 9. August 2015 mit den Konkurrenzen Damen, Herren und 
erstmals auch für Herren 40 statt – Samstag im Gruppenmodus, Sonntag im neuen Spiralsystem. 
Die „Saison-Trophy“ ist eine neue Idee für die Saison. Interessierte Damen und Herren (egal welchen 
Alters) können sich anmelden, wenn Sie Spielpartner suchen. Der Spaß soll im Vordergrund stehen, 
ohne Druck. Der mögliche Gewinn eines Sachpreises am Saisonende für die häufigsten 
Spielereinsätze mit verschiedenen Spielpartnern, soll das neue Angebot bei den Mitgliedern attraktiver 
machen. 
 
Mit großer Sorge geht der Abteilungsleiter auf den Mitgliederrückgang ein. Gerade im Jugend-bereich 
und bei den Senioren sind zum Jahresende zahlreiche Mitglieder ausgetreten, was auch 
Auswirkungen auf die Anzahl der gemeldeten Mannschaften hat. Durch die zahlreichen Austritte 2014 
macht sich die 10%ige Beitragserhöhung für 2015 gar nicht bemerkbar. Sie gleicht die geringeren 
Beitragseinnahmen aus. Über eine erneute Beitragsanpassung soll die Abteilungs-versammlung 2016 
entscheiden. 
Wengerter informierte über den Fortgang beim Ausbau des Geräteschuppens. Letzte Saison wurde 
am neuen Geräteschuppen zusätzlich ein Taschen- und Schuhregal sowie eine große und 
magnetische Infowand unter dem vorderen Unterstand montiert. 
Zu Saisonbeginn ist der komplette Geräteschuppen ein zweites Mal von außen gestrichen worden. 
Letzte Abschlussarbeiten am Dach müssen noch vorgenommen werden. Des Weiteren sollen im 
Innenbereich noch Regalböden und ein Ordnungssystem (Schrank) angebracht werden. Auf die 
zusätzliche Anbringung einer Platzbelegungstafel wird verzichtet, da in der jüngsten Vergangenheit 
nicht mehr so viele Mitglieder gespielt haben, dass eine solche Anschaffung zum jetzigen Zeitpunkt 
zwingend nötig wäre. Wengerter ermahnte die Mitglieder erneut, mit dem Inventar aus dem Geräte-
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schuppen (Ballmaschine, Trainingsbedarf, Sonnenschirme etc.) pfleglich umzugehen und dieses nach 
Gebrauch auch wieder sachgemäß an seinen vorgesehenen Platz zu räumen.  
Er informierte, dass mit P. Kuballa auch für die kommende Saison ein sehr kompetenter, fleißiger, 
freundlicher und zuverlässiger Platzwart zur Verfügung steht. Gleichzeitig sind selbstverständlich die 
Mitglieder aufgefordert, auch selbst auf die Platzpflege zu achten: sachgemäß die Plätze abzuziehen, 
die Linien zu kehren, bei Trockenheit ausreichend zu wässern und Abfall zu entsorgen (in die dafür 
vorgesehenen Mülleimer werfen). Wengerter weist ausdrücklich darauf hin, dass ein Platzwart diese 
eigenständigen Arbeiten natürlich nicht ersetzt. M. Wengerter bedankte er sich bei K.-H. Ziegler für 
seine erneute Bereitschaft, den neuen Platzwart in seine Tätigkeiten einzuweisen und ihm auch 
unentgeltlich weiter zur Hand zu gehen. 
 
Der Abteilungsleiter informierte kurz über das sportliche Abschneiden der Mannschaften in der 
Medenrunde 2014: 

• Damen:     6. Platz (erstmals 6er-Mannschaft, letzter Platz) 
• Damen 40 (4er):  1. Platz (Auf Anhieb Meisterschaft, leider kein Aufstieg  

     möglich) 
• Herren (4er):     7. Platz (neu gemeldet, letzter Platz) 
• Herren 30:     2. Platz (erneut „nur“ Vizemeisterschaft, SG mit DJK, 

     kein Aufstieg) 
• Herren 40:     3. Platz (Mittelfeld) 
• Herren 65:     6. Platz (letzter Platz) 

Medenrunde 2014 bei den Jugendlichen:  
Insgesamt wurden in Spielgemeinschaft mit dem SSKC Poseidon elf Jugendmannschaften gemeldet, 
in denen in sieben Teams Jugendliche des WSV mitgespielt haben. 

• MidCourt:   2. Platz (von 6 – Vizemeisterschaft) 
• Bambini U10:   5. Platz (von 7) 
• Bambino U12:   7. Platz (von 8, allerdings mit zwei Siegen)  
• Bambina U12:   5. Platz (von 7) 
• Mädchen U14:   5. Platz (von 6) 
• Knaben U14:   4. Platz (von 7 – dennoch Aufstieg in die Bezirksliga) 
• Juniorinnen U18:  2. Platz (von 6 – Vizemeisterschaft) 

Erfolge der WSV Spieler bei der Stadtmeisterschaft: 
• 1. Platz: M. Rosinus (zusammen mit C. Sevenich, DJK) – Herren 30B Doppel 
• 2. Platz: E. Frai – Damen 40 
• 2. Platz: P. Mantel mit J. Ziegler, Herren 30B Doppel 
• 3. Platz: B. Trapp, Damen 40 
• 3. Platz: M. Rosinus, Herren 30B 
• 3. Platz: E. Frai mit R. Eisert, Mixed 40 

Er informierte außerdem, dass 2014 keine Vereinsmeisterschaften stattfanden. Es sind auch für 2015 
keine geplant. 
Ausblick auf die Medenrunde 2015: 

• Erneut werden wir im Jugend- und Erwachsenenbereich zusammen in einer SG mit 
dem SSKC Poseidon an der Medenrunde teilnehmen. Zusätzlich bei den Bambina in 
SG mit dem TC Haibach.  

• Neu: Damen 30 (4er) 
• Damen (4er), Damen 40 (4er), Herren (4er), Herren 30 (6er), Herren 40 (6er) 
• Abgemeldet: Herren 65 
• 2 Senioren werden in Spielgemeinschaft beim SSKC bei den Herren 60 mitspielen.  

2 Jugendliche des SSKC werden bei den Herren beim WSV in Spielgemeinschaft 
spielen. 

• Bei WSV gemeldet und spielend: Juniorinnen U18 
• Bei SSKC gemeldet und spielend: Knaben U14, Bambino U12 und Mini-Kleinfeld U8 
• Bei TC Haibach gemeldet und spielend: Bambina U12 

 
Mit großem Bedauern verkündete er, dass bei den letztjährigen, turnusmäßigen Neuwahlen die 
Positionen 2. Abteilungsleiter/in, Schriftführer/in und Vergnügungswart/in aufgrund mangelnder 
Kandidaten unbesetzt blieben. Daher wurden diese Positionen auf der Abteilungsversammlung vor 
einem Monat erneut zur Wahl gestellt. Auch hier konnten die vakanten Stellen nicht besetzt werden. 
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Wengerter geht nochmal genauer auf den Rücktritt der Tennis-Abteilungsleitung zum Jahresende 
2015 ein.  
Er berichtete, dass die Abteilungsleitung beschlossen und auf der Abteilungsversammlung am 23. 
März verkündet hatte, zum Jahresende 2015 alle vier, momentan besetzten Ämter vorzeitig 
niederzulegen. 
Letztendlich sind leider die meisten vorherigen Bedenken eingetroffen, die bereits vor einem Jahr 
bestanden und schon da bei den Beteiligten zu der Überlegung führten, sich bei der „dünnen 
Personaldecke“ bei den Neuwahlen 2014 nicht wieder aufstellen zu lassen. 
Diese Entscheidung fiel keinem aus der Abteilungsleitung leicht, sie ist aber bei mehreren Gesprächen 
im Vorfeld besprochen, abgewogen und letztendlich einhellig beschlossen worden. 
Die Beweggründe der einzelnen Personen aus der Abteilungsleitung sind unter anderem: 
Motivationsprobleme: Immer weniger Mitglieder zeigen wirkliches Interesse an der Abteilungsarbeit 
(siehe erneut unbesetzte Posten bei den durchgeführten Neuwahlen), am Vereinsgeschehen sowie an 
den angebotenen Veranstaltungen. 
Zeitliche Probleme: Aufgrund der immer weniger gewordenen Personen in der Abteilungsleitung 
mussten die anfallenden Arbeiten auf wenige verteilt werden, was zu einer Überbelastung geführt hat. 
Private Gründe: Familie, Firma, Arbeit und persönliche, private Belastungen führten in der jüngeren 
Vergangenheit zu einer zusätzlichen Überbelastung. 
Dramatisch, rückläufige Mitgliederzahlen: Aus verschiedenen Gründen traten in den vergangenen 
Jahren zahlreiche Mitglieder aus dem Verein aus. Es fehlt die „Man-Power“ dieser Entwicklung 
entgegenzuwirken.  
Negative Stimmung in der Abteilung/Verein: Von Seiten einiger Mitglieder gibt es Unzufriedenheit und 
es entstanden zahlreiche „Brandherde“ (Mannschaften, Senioren, Tennisschule, u. a.), die an den 
„Kräften“ der Abteilungsleitung zerren.  
M. Wengerter bittet die Mitglieder um deren Verständnis für diese Entscheidung. 
Ein Vorschlag der Abteilungsleitung sieht vor, dass man möglicherweise im Herbst eine 
außerordentliche Mitgliederversammlung einberufen könnte, auf der man ein bis dahin mit der 
Vorstandschaft erarbeitetes, neues Konzept, wie bzw. von wem die Abteilung künftig geführt werden 
soll/kann, vorstellen könnte. 
 
Er dankte den Anwesenden für Ihr Interesse und beendete seine Ausführungen. 
 
Eiskunstlaufabteilungsbericht 
Georg Krellmann kann auf eine erfolgreiche Saison 2014/2015 zurück blicken und berichtete von 
dieser. 
Bei 19 national und international besuchten Wettbewerben erreichten WSV Eiskunstläufer, betreut von 
Vinira Agavonova, Svetlana Knorr, Milana Herz und Valeria Schmidt 32 erste, 34 zweite, 14 dritte, 12 
vierte und 19 fünfte Plätze. 
Auf einige, besonders bedeutende Wettbewerbe ging Krellmann im Einzelnen ein auf verlas die 
Platzierungen: 
Bayerische-Nachwuchsmeisterschaften 2015 
1. Platz Isaak Droysen  Nachwuchs A J 
2. Platz Maxim Knorr   Nachwuchs A J 
1. Platz Carmen Wolf Sternschnuppen Mäd. 
3  Platz Leonie Schwenzner Anfänger A Mäd. 
3. Platz Victoria Özicel Nachwuchs B M 
5. Platz Julienne Rondo Anfänger B Mäd 
Bavarian Open 2015 
2. Platz Isaak Droysen 
9. Platz Maxim Knorr 
National und Bayerischer Meister 
1. Platz Isaak Droysen 
2. Platz Maxim Knorr 
 
Deutsche Nachwuchsmeisterschaft 2015 
5. Platz Isaak Droysen gesamt. Kurzpr. 2. Platz 
15. Platz Sabrina Weis 
 
Deutschaland-Pokal 2015 
1. Platz Isaak Droysen und damit Aufnahme in den Bundeskader 
7. Platz Sabrina Weis Nachwuchs A 
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Bayerische Jugendmeisterschaft 2015 
1. Platz Carmen Wolf Sternschnuppen Mä. 
1. Platz Isaak Droysen Nachwuchs A 
2. Platz Maxim Knorr Nachwuchs A 
2. Platz Victoria Özicel Nachwuchs B Mä 
4. Platz Leonie Schwenzner Anfänger A 
Karl-Klötzer-Pokal, Vereinswertung 19 Bayerische Vereine, WSV Aschaffenburg Platz 5 
 
Internationaler Ländervergleich der Alpenanrainer Bayern Italien, Österreich, Schweiz 
1. Platz Maxim Knorr Jungen U 13 
2. Platz Isaak Droysen Jugend U15 
2. Platz Sabrina Weis Mädchen U 12 
Mit den Aschaffenburger gewann Bayern den Pokal. 
 
Klassenlaufprüfungen bestanden: 
Isaak Droysen KKL 1 
Ozicel Victoria KKL 3 
Rondo Julienne KKL 5 + 4 
 
Im Kader des Bayerischen Eissport-Verbandes sind derzeit 6 Läufer bzw. Läuferinnen des WSV: 
Isaak Droysen, Maxim Knorr, Leonie Schwenzner, Sabrina Weis, Carmen Wolf, Francisca Wolf 
 
In den Bundes Kader (DEU) wurde Isaak Droysen aufgenommen, das ist ein riesen Erfolg. 
 
Weihnachts-Schaulaufen 
Krellmann schwärmte von der gelungenen und anspruchsvollen Veranstaltung mit Gästen aus 
dem Bundeskader und nicht zu vergessen die WSV Bundes- und Bayernkader Läufer und 
Läuferinnen. Aus Moskau war Andrey Filonov angereist und Präsentierte mit Annabelle Prölß Paarlauf 
auf höchster Ebene. Ein Highlight waren die Auftritte von Diana Klaua (Sopranistin) aus Immenstadt, 
die mit ihrer Stimme für Gänsehaut Atmosphäre sorgte, während Leonie Schwenzner, Julia Herz, 
Valeria Kusin und Francisca Wolf zu ihren Live Songs ihre Figuren auf dem Eis interpretierten. 
Ein weiter Höhepunkt war auch das Saison-Abschluss-Schaulaufen, bei dem alle WSV Läufer, ohne 
den üblichen Wettbewerbsstress, ihre Küren vor Publikum zeigen konnten. 
Der Abteilungsleiter stellte fest dass bereits jetzt die Vorbereitung auf die kommende Saison 
begonnen hat. Die jungen Sportler trainieren Athletik und Ballett.  
In den Sommermonaten finden wieder Trainingslager auf Eis in Oberstdorf und Villingen statt. Georg 
Krellmann dankte den Mitgliedern für das Interesse. 
 
Skiabteilungsbericht 
Christian Kunkel gab bekannt, dass es in der Skiabteilung an für sich nicht viel Neues zu berichten 
gibt. Seit Oktober letzten Jahres ist das Skikonditionstraining unter der Leitung von Steffen 
Kunkel/Horst Neumann und Lukas Grieb wieder angelaufen.   
Er berichtet dass der Skibasar, wie in jedem Jahr, Dank zahlreichen Helfern und zwei unter-
stützenden Sportgeschäften (Sport Wolfstetter und Sport Schädlich) ein voller Erfolg war.  
Am 22.11.2014 fuhr die Skiabteilung mit mehreren Mitgliedern zu einer Filmvorführung „No turning 
back“ von Warren Miller auf den Frankfurter Campus. 
Zusammen mit der Tennisabteilung fand wieder die gemeinsame Weihnachtsfeier auf dem WSV-
Sportgelände statt. Am 3. Adventswochenende waren 10 WSV-Skiabteilungsmitglieder zum 
Saisonauftakt im Zillertal unterwegs. Zur Freude der Skiabteilungsleitung durfte man in diesem Winter 
wieder einmal den Winter im Jakobstal begrüßen. Hier konnte die Skihütte an mehreren 
Wochenenden geöffnet werden. Leider fand nur Rodelbetrieb statt, da für den Skibetrieb die 
Schneelage nicht ausreichend war. Die Jugendskifahrt nach Wagrain im Januar hatte wieder 
zahlreiche Teilnehmer zu vermelden. Ebenso die Skireise nach Cervinia-Zermatt, die von Tanja und 
Gerd Eschmann organisiert wurde. Der Rennsport in der Skiabteilung stagniert wie die Jahre zuvor 
immer mehr. Hier beginnt aber ein Umdenken und es wird mehr auf den Breitensport gesetzt, 
beendete Kunkel seine Ausführungen. 
 
 
8) Wahl des Verwaltungsreferenten bzw. Verwaltungsreferentin 
Leider wollte kein anwesendes Mitglied diese Aufgabe übernehmen. 
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9) Wünsche und Anträge 
Tanja Eschmann erklärte, dass keine Anträge eingegangen sind und man gleich zu den Wünschen 
übergeht. Auch hier gab es keine Meldungen aus der Mitgliederversammlung. 
 
10) Schlusswort 
Die Vorsitzende dankte den Mitgliedern herzlich für die Teilnahmen an der Sitzung. Auch für das 
Verständnis für den teils sehr emotionalen Sitzungsverlauf sowie für vorgebrachte Ideen und 
Wortmeldungen. Die Vorstandschaft freut sich mit den Mitgliedern im Dialog zu stehen und hat stets 
ein offenes Ohr für deren Anliegen. Sie wünschte den Sportlern eine erfolgreiche und verletzungsfreie 
Saison. Allen anderen eine schöne Frühlings- und Sommerzeit. 
Sie beendete die WSV – Jahreshauptversammlung 2015 um 22.13 Uhr. 
 
 
 
_________________________________________________ 
Tanja Eschmann Aschaffenburg, 24. September 2015 
1. Vorsitzende Wintersportverein Aschaffenburg 1909 e.V. 
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